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Weste. Gleich darauf begegnete ihm ein Kamerad, der zwei Pferde in die
Schwemme ritt. Wie ein Blitz schwang sich unser Diebsjunge auf das
andre Pferd, und nun ging es in vollem Jagen nach der Schwemme.
Mitten im Wasser aber fiel es dem Pferde ein, sich zu legen, und der kleine
Dieb fiel herunter. Er schwamm zwar eine kleine Strecke fort; aber auf
einmal fing er an, jämmerlich zu schreien: „Helft, helft, ich verbrenne!“
Aber die Leute meinten, er habe sie zum besten, weil ja kaltes Wasser nicht
brenne. Endlich gelang es ihm, sich an das Ufer zu schleppen, wo er er—
mattet liegen blieb. Als sein Kamerad die beiden Pferde mühsam aus
dem Wasser gebracht hatte und mit einigen Nachbarn herbeikam, fanden sie,
daß nicht bloß die Kleider, sondern auch die Haut des Knaben von dem
aufgelösten und dadurch brennend gewordenen Kalke zerfressen waren.

Was nicht dein ist, das rühre nicht an; denn es brennt,
wenigstens auf dem Gewissen! Meinrich Dittmar.

Sei dankbar!

66. Die Maus und der Löwe.

Ein Löwe schlief in seiner Höhle; um ihn her spielte eine Schar
lustiger Mäuse. Eine derselben war eben auf einen hervorstehenden Fels
gekrochen, fiel herab und erweckte den Löwen, der sie mit seiner gewaltigen
Tatze festhielt. „Ach,“ bat sie, „sei doch großmütig gegen mich armes, un—
bedeutendes Geschöpf! Ich habe dich nicht beleidigen wollen; ich habe nur
einen Fehltritt getan und bin von dem Felsen herabgefallen. Was kann
dir mein Tod nützen? Schenke mir das Leben, und ich will dir zeit—
lebens dankbar sein!“

„Geh hin!“ sagte der Löwe großmütig und ließ das Mäuschen
springen. Bei sich aber lachte er und sprach: „Dankbar sein! Nun,
das möchte ich doch sehen, wie ein Mäuschen sich einem Löwen dankbar
bezeigen könnte!“

Kurze Zeit darauf lief das nämliche Mäuschen durch den Wald und
suchte sich Nüsse. Da hörte es das klägliche Gebrüll eines Löwen. „Der
ist in Gefahr!“ sprach es bei sich und ging der Stelle zu, von wo das
Gebrüll herübertönte.

Es fand den großmütigen Löwen von einem starken Netze umschlungen,
das der Jäger künstlich ausgespannt hatte, um damit große Waldtiere zu
fangen. Die Stricke hatten sich so künstlich zusammengezogen, daß der


